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Bausparkasse Mainz AG BK4M

Deine Bausparkasse.

Externer Report gem. § 28 PfandBG - zum Hypothekenpfandbriefumlauf

[stichtag [ 30.09.2022]
[Referenz [ 30.09.2021]

I) Angaben zu Gesamtbetrag und Laufzeitstruktur (Angaben in Mio. Euro)

Risikobarwert inkl.
Waéhrungsstress *
30.09.2022 | 30.09.2021 | 30.09.2022 | 30.09.2021 [ 30.09.2022 | 30.09.2021

§ 28 (1) Nr. 1, 3und 7 PfandBG Nennwert Barwert
Verhaltnis Umlauf zur Deckungsmasse

Gesamtbetrag des Pfandbriefumlaufs inkl. Derivate 128,70 88,70 108,06 89,82 91,13 73,97
Gesamtbetrag der Deckungsmassen inkl. Derivate 163,42 115,71 152,75 132,31 131,66 111,55
% Fremdwahrungsderivate v. Passiva 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
% Zinsderivate v. Passiva 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
% Fremdwahrungsderivate v. Aktiva 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
% Zinsderivate v. Aktiva 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
Uberdeckung in % 26,98% 30,45% 41,35% 47,31% 44,48% 50,81%
Gesetzliche Uberdeckung ** 5,05 + 4,57 + 3,90 +
Vertragliche Uberdeckung 0,00 + 0,00 + 0,00 +
Freiwillige Uberdeckung 29,67 + 40,11 + 36,63 +

§ 28 (1) Nr. 4 und 5 PfandBG Falligkeits-

Laufzeitstruktur, Zinsbindungsfrist und PR S i DS VESIERSS verschiebung ***

Falligkeitsverschiebung 30.09.2022 | 30.09.2021 | 30.09.2022 | 30.09.2021 | 30.09.2022 | 30.09.2021
bis zu sechs Monate 0,00 0,00 1,94 0,95 0,00 +
mehr als sechs Monate bis zu zw6lf Monaten 0,00 0,00 3,04 0,93 0,00 +
mehr als zwolf Monate bis zu 18 Monaten 0,00 0,00 2,97 1,72 0,00 +
mehr als 18 Monate bis zu 2 Jahren 0,00 0,00 3,69 2,90 0,00 +
mehr als 2 Jahre bis zu 3 Jahren 8,00 0,00 7,32 5,64 0,00 +
mehr als 3 Jahre bis zu 4 Jahren 10,00 8,00 6,71 5,78 8,00 +
mehr als 4 Jahre bis zu 5 Jahren 0,00 10,00 5,47 2,62 10,00 +
mehr als 5 Jahre bis zu 10 Jahren 110,70 60,70 123,99 88,00 75,70 +
Gber 10 Jahre 0,00 10,00 8,29 7,18 35,00 B

§ 28 (1) Nr. 5 PfandBG - Informationen zur 30.09.2022 30.09.2021

Verschiebung der Falligkeit der Pfandbriefe

Das Hinausschieben der Falligkeit ist erforderlich, um die Zahlungsunféhigkeit der
Pfandbriefbank mit beschrankter Geschéftstatigkeit zu vermeiden (Verhinderung
der Zahlungsunfahigkeit), die Pfandbriefbank mit beschréankter Geschaftstatigkeit
ist nicht iberschuldet (keine bestehende Uberschuldung) und es besteht Grund
zu der Annahme, dass die Pfandbriefbank mit beschrankter Geschéftstatigkeit +
jedenfalls nach Ablauf des groBtmaoglichen Verschiebungszeitraums unter
Beriicksichtigung weiterer Verschiebungsmaglichkeiten ihre dann falligen
Verbindlichkeiten erftillen kann (positive Erfillungsprognose). Siehe erganzend
auch § 30 Absatz 2b PfandBG.

Voraussetzungen fiir die Verschiebung der Féalligkeit
der Pfandbriefe nach § 30 (2a) PfandBG

Der Sachwalter kann die Félligkeiten der Tilgungszahlungen verschieben, wenn
die maRgeblichen Voraussetzungen nach § 30 Abs. 2b PfandBG hierfur erfillt
sind. Die Verschiebungsdauer, welche einen Zeitraum von 12 Monaten nicht
tberschreiten darf, bestimmt der Sachwalter entsprechend der Erforderlichkeit. O
u]

Der Sachwalter kann die Falligkeiten von Tilgungs- und Zinszahlungen, die
innerhalb eines Monats nach seiner Ernennung fallig werden, auf das Ende
dieses Monatszeitraums verschieben. Entscheidet sich der Sachwalter fir eine
solche Verschiebung, wird das Vorliegen der Voraussetzungen nach § 30 Abs. 2b
PfandBG unwiderlegbar vermutet. Eine solche Verschiebung istim Rahmen der
Hochstverschiebungsdauer von 12 Monaten zu berticksichtigen. 0 +
o

Der Sachwalter darf von seiner Befugnis fiir samtliche Pfandbriefe einer Emission
nur einheitlich Gebrauch machen. Hierbei dirfen die Falligkeiten vollstandig oder
anteilig verschoben werden. Der Sachwalter hat die Falligkeit fiir eine
Pfandbriefemission so zu verschieben, dass die urspriingliche Reihenfolge der
Bedienung der Pfandbriefe, welche durch die Verschiebung tberholt werden
kénnten, nicht geandert wird (Uberholverbot). Dies kann dazu fithren, dass auch
die Falligkeiten spéter fallig werdender Emissionen zu verschieben sind, um das
Uberholverbot zu wahren. Siehe ergénzend auch § 30 Absatz 2a und 2b

Befugnisse des Sachwalters bei Verschiebung der Falligkeit
der Pfandbriefe nach § 30 (2a) PfandBG

PfandBG.
§ 28 (1) Nr. 6 PfandBG § 28 (1) Nr. 13 PfandBG
Liqui-Kennzahlen 30.09.2022 [ 30.09.2021 Kennzahlen 30.09.2022 | 30.09.2021
Anteil festverzinslicher Deckungsmasse 100,00% 100,00%
Absolutbetrag der von Null verschiedenen gréBten sich ergebenden F —F z
negativen Summe in den nachsten 180 Tagen i.S.d. § 4 (1a) Satz 3 0,00 + gateiliestverzinslichenRrandbrite 100,00% 100,00%
fir die Pfandbriefe (Liquiditatsbedarf)
Tag, an dem sich die groBte negative Summe ergibt 5 +
Gesamtbetrag der Deckungswerte, welche die Anforderungen von § 2
4 (1a) Satz 3 PfandBG erfiillen (Liquiditatsdeckung) 5.1 =
Liquiditatsiiberschuss 511 +
§ 28 (1) Nr. 14 PfandBG Zinsstress-Barwert Zinsstress-Barwert WS Nettobarwert in Nettobarwert in
(nach § 6 Pfandbrief-Barwertverordnung) der Deckungsmassen | des Pfandbriefumlaufs Fremdwahrung EUR
Fremdwé&hrung 30.09.2022 [ 30.09.2021 | 30.09.2022 [ 30.09.2021 | 30.09.2022 [ 30.09.2021 | 30.09.2022 | 30.09.2021 [30.09.2022 [30.09.2021
000 [ 000 000 | 000 000 | 0,00 000 | 000 000 | 000

* Sowohl die Ermittlung des Risikobarwerts als auch des Wahrungsstresses erfolgt statisch.

** Die gesetzliche Uberdeckungserfordernis setzt sich aus der barwertigen sichernden Uberdeckung gemaR § 4 (1) PfandBG und der nennwertigen sichernden
Uberdeckung gemaR § 4 (2) PfandBG zusammen.
** Auswirkungen einer Félligkeitsverschiebung auf die Laufzeitenstruktur der Pfandbriefe / Verschiebungsszenario: 12 Monate
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Il) Zusammensetzung rdentlichen Deckungswerte (Angaben in Mio, Euro)
Verteilung der Deckungswerte | 30.09.2022 | 30.09.2021 | ‘ Weitere Kennzahlen | | 30.09.2022 | 30.09.2021 |
nach Gréf3enklassen (8 28 (2) 1a PfandBG) § 28 (1) Nr. 11 PfandBG - Gesamtbetrag der Forderungen nach §12 (1), o e, R 0.00 0.00
bis zu 300 Tsd. € 154,86 107,82 die die Grenzen nach § 13 (1) Satz 2 2. Halbsatz PfandBG uberschreiten : ! ’
mehr als 300 Tsd. € bis zu 1 Mio. € 2,56 1,89 § 28 (1) Nr. 11 PfandBG - Gesamtbetrag der Werte nach § 19 (1), o e, R 0.00 0.00
mehr als 1 Mio. € bis zu 10 Mio. € 0,00 0,00 die die Grenzen nach § 19 (1) Satz 7 uberschreiten : ! ’
mehr als 10 Mio. € 0,00 0,00 gzs (2) Nr. 4 PfandBG - volumengewichteter Durchschnitt in Jahren 219 164
les Alters der Forderungen (seasoning)
§ 28 (2) Nr. 3 PfandBG - durchschnittlicher gewichteter Beleihungsauslauf in % 55,32% 55,46%
nach Nutzungsart (1) (8 28 (2) Nr. 1b und 1c PfandBG) 0 M -
= L Ordentliche Deck | Mio. EUR 157,42 109,71
[wohnwirtschaftlich [ 157,42 | 109,71 A e
|gewerblich l 000 | 0,00 Anteil am Gesamtumlauf in % 122,32% (123,69%
nach Nutzungsart (1) (8 28 (2) Nr. 1b und 1c PfandBG)
Staat Stichtag Eigentums- Ein- und Mehrfamilien- | Burogebaude Handels- Industrie- sonstige unfertige und Bauplatze Summe
wohnungen Zweifamilien- hauser gebéude gebaude gewerblich noch nicht
hauser genutzte ertragsfahige
Gebaude Neubauten
Bundesrepublik Deutschland 30.09.2022 32,92 124,50 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 157,42
30.09.2021 21,49 88,22 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 109,71
Summe 30.09.2022 32,92 124,50 0.00 0,00 0.00 0.00 0,00 0.00 0.00 157.42
30.09.2021 21,49 88,22 0.00 0,00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 109.71

Ill) Zusammensetzung der weiteren Deckungswerte (Angaben in Mio, Euro)

§ 28 (1) Nr. 12 PfandBG
Gesamtbetrag der Forderungen, die die
Begrenzungen tberschreiten

Forderungen i.S.d. Forderungen i.S.d. Forderungen i.S.d.
§ 19 (1) Nr. 2 PfandBG | § 19 (1) Nr. 3 PfandBG | § 19 (1) Nr. 4 PfandBG

30.09.2022 [ 30.09.2021 [ 30.09.2022 [ 30.09.2021 | 30.09.2022 [ 30.09.2021

[Summe 0,00 [ 0,00 0,00 | 0,00 0,00 | 0,00
Forderungen i.S.d. Forderungen gem.
§19(1)Satz1Nr.2a) | §19(1) Satz1 Nr.3a)
und b) PfandBG bis c) PfandBG
§ 28 (1) Nr. 8, 9 und 10 PfandBG Forderun-
. davon davon .
Gesamtbetrag der eingetragenen Forderungen Stichtag Summe gedeckte arleE geni.S.d.
Schuld- schuid- | 819 (1) Nr.
Staat sk verschrei- Gesamt verschrei- 4 PfandBG
bungeni.S.d. bungen i.S.d.
Art. 129 Art. 129
Verord. (EU) Verord. (EU)
Nr. 575/2013 Nr. 575/2013
Estland 30.09.2022 2,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2,00
30.09.2021 2,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2,00
Lettland 30.09.2022 1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1,00
30.09.2021 1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1,00
Nianen 30.09.2022 1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1,00
30.09.2021 1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1,00
. 30.09.2022 2,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2,00
Slowenien 30.09.2021] 2,00 000 0,00 0,00 0,00 2,00
S 30.09.2022 6,00 0,00 0,00 0,00 0,00 6,00
30.09.2021 6,00 0,00 0,00 0,00 0,00 6,00
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IV) Ubersicht iiber riicksténdige Leistungen (Angaben in Mio. Euro)
§ 28 (1) Nr. 15 PfandBG 30.09.2022( 30.09.2021

Anteil der riickstandigen Deckungswerte

geman Art. 178 Absatz 1 0,00% 0,00%

der Verordnung (EU) Nr. 575/2013

§ 28 (2) Nr. 2 PfandBG Gesamtbetrag dieser Forderungen,
Gesamtbetrag der mind. 90 soweit der jeweilige Riickstand
Tage riickstandigen Leistungen | mindestens 5 % der Forderung
Staat betragt
30.09.2022 | 30.09.2021 | 30.09.2022 | 30.09.2021
[keine 0,00 0,00 0,00 0,00
[Summe 0,00 0,00 0,00 0,00

V) ISIN-Liste der Inhaberpapiere

§ 28 (1) Nr. 2 PfandBG
ISIN-Liste nach Pfandbriefgattung (nur Inhaberpfandbriefe)
30.09.2022 [ 30.09.2021

VI) Anhang des Jahresabschlusses

wohnwirtschaftlich gewerblich
30.09.2022 | 30.09.2021 | 30.09.2022 | 30.09.2021

§ 28 (2) Nr. 5 PfandBG

Anzahl der am Abschlusstag anhangigen
Zwangsversteigerungverfahren - + - +

Anzahl der am Abschlusstag anhangigen
Zwangsverwaltungsverfahren - + - +

Anzahl der am Abschlusstag anhangigen
Zwangsverwaltungsverfahren mit
gleichzeitigen
Zwangsversteigerungsverfahren

Anzahl der im Geschaftsjahr durchgefiihrten
Zwangsversteigerungen - + - +

Anzahl der im Geschaftsjahr zur Verhiitung
von Verlusten tibernommenen Grundstiicke - + - -+

Gesamtbetrag der riickstandigen Zinsen
(Angaben in Mio. Euro)
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